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A«S Baden .
* ®U grotzh . Regierung hat mit der Rheinischen Hypo¬

thekenbank unter« 14. November 1892 ein Abkommen ge¬
troffen » wonach di, Bank ländliche Darlehen innerhalb
de» Großherzogthums ,um Selbstkostenpreis gewährt . Der
letztere bestimmt stch durch den Zinsfuß und Kurs der jeweils

B
r Zeit der Gewährung von ländlichen Darlehen in Ausgabe
Kindlichen Pfandbriefe unter verhältnißmäßiger Berücksich¬

tigung der der Bank erwachsenden allgemeinen Geschäftskosten
und der speziellen GeschäftSkoste», welche durch die Eigenart
des ländlichen Darkehensgeschästs veranlaßt sind . Unter Be¬
rücksichtigung dieser Momente wurde der Zinsfuß im Einver -
pändniß mit dem großh . Ministerium des Innern mit Wir¬
kung vom 1 . Januar 1893 auf 4 pEt . festgesetzt. Mittler¬
weile ist eine Veränderung in der Lage de » Geldmarktes ein -
getreten , die der Bank Veranlassung gegeben hat , mit Wirkung
vom 5 . März diese « Jahre » an die neuen ländlichen Aunui -
Mendarlehen , welche dem Abkommen vom 14 . November 1892
entsprechen, auf Grund eine» Zinsfußes von 3 ' / « pCt . und die
neuen ländlichen nicht - amortisablen Darlehen , welche dem Ab -
kommen vom 14 . November 1892 entsprechen , auf Grund
eine» Zinsfußes von 3 ' /, pCt . zu gewähren . Diese Zins -
reduktiou gilt in gleicher Weise auch für neue ländliche Ge -
meindedarlehen . Dagegen findet die Zinsreduktion ans die
bestehenden ländlichen Privat - und Korporationsdarlehe » keine
Anwendung . Selbstverständlich ist es aber den Darlehens¬
schuldnern anheimgegeben , konform dem Abkommen die be¬
stehenden Darlehen zu kündigen und abzutrageu .

* Rr . 7 des Gesetzes- und Verordnungsblatt für das
Grvßherzogthum Baden enthält : Verordnung u . Bekanntmachung
de» Ministeriums des Innern : den Verkehr mit Giften be-
tresseud , das Arzneibuch für das Deutsche Reich betreffend .

Mittheilungen
a«S dem Bereiche des Schulwesen - .

A. Mittelschulen .
1 . Versetzung «« und Ernennungen :

Ehemann , Eugen , Dr . , Lehramtspraktikant und Volontär an
der Oberrealschule in Karlsruhe , zur Stellvertretung an
das Realgymnasium daselbst.

Aitsta , Heinrich , Lehramtspraklikant und Volontär am Real -
gymiiasinm in Karlsruhe , bleibt zur Stellvertretung an
dieser Anstalt .

Aanspach , Lina , Lehrerin an der Höheren Mädchenschule in
Mannheim , wird Haupilehrerin an dieser Anstalt .

2 . Diensterlcdrgnngen .
Karlsruhe , Höhere Mädchenschule . Etatmäßige Amtsstelle

für einen wissenschaftlich gebildeten Lehrer mit Lehr¬
befähigung in der neueren Philologie .

Ettenheim , Realprogymnastnm . Etatmäßige Amtsstelle für
einen wissenschaftlich gebildeten Lehrer mit Lehrbefähigung
in der » eueren Philologie / — Bewerbungen sind bei gr .
Oberschulrath einzureicheii .

B . Volksschule« .
1. Versetzungen und Ernennungen :

Vedenst , Mathilde , Vorsteherin der Franenarbeitsschule des

Kaschisch .
Kriminal - Roman von Max Jagow .

Nachdruck verboten .
3Ö ) (Fortsetzung .)

In den Spielsälen blieb Kuno einen Augenblick stehen ,
mn sich umzuschauen ; in der prächtigen maurischen Halle
schimmerte der sanfte Glanz vieler gedämpfter Lichter und
etwa fünfhundert Personen umstanden in den verschiedensten
Kruppen die Spieltische .

Kuno näherte sich derjenigen Gruppe , die der Thüre
tvl nächsten war , erhob stch auf den Fußspitzen , späht « über
die Schultern derjenigen , die den Tisch umringten und
ttblicktr , sich unmittelbar gegenüber , den so lange Gesuchten ,
der unverwandten Auges auf die rothen und schwarzen

Quadrate vor stch niedersah .
Kuno warf noch einen zweiten Blick auf ihn , um

sich dessen Platz genau zu merken . Derselbe befand sich
am oberen Ende des Tisches ; auf der einen Seite Arnolds
saß eine « ich mit Juwelen geschmückte Dame , auf der an¬
deren ei« Seiner ältlicher Herr mit durchdringend «« grauen
Auge«.

Hierauf zog sich Kuno wieder zurück , verließ die Halle
»ad ging durch den Korridor hinaus in die freie Luft .

war mittlerweile dunkel geworden , und er wählte sich
einen ruhigen Ort , wo die lustwandelnden Fremden ihn
llicht störten . Erst vor wenigen Stunden noch hatte er
stch in Nizza di « Frag « vorgrlegr , was er zunächst thun

Karlsruhe Samstag den 16 . März 1888 . Telrphon. Nr . 86 11 Jahrgang .

Bad . Frauenvereiii », erhält die Rechte einer Volksschul -
haupilehrerin .

N « i «k, Herm . , Schulkandidat , als Hilfslehrer nach SaSbach -
waldeii , A . Achern .

Uecker , Martin , Hauptlihrer , von Mahlberg nach Haltingen ,
A . Lörrach .

Aeiser , Karl , Uilterlehrer in Greffern , wird Hanptlehrer in
ObergebiSbach , A . Säckingen .

Aier , Albert , Unterlehrer , von Breisach nach Waldkirch .
Buselmener , Otto , Schulkandidat , als Unterlehrer nach

Fützen , A . Bonndorf .
Kmbser , Hieroninius , Schulkandidat , als Hilfslehrer nach

Ilvesheim , A . Mannheim .
Karner , Ludwig , Hanptlehrer , von Helmstadt nach Walldorf ,

A . Wiesloch .
Künder , Otto , Schulkandidat , als Unterlehrer nach Rauen -

berg , A . Wiesloch .
Kaas , Karl , Schulkandidat , alz Unterlehrer nach Oberhaufen ,

A . Bruchsal .
Kagen , Friedrich , Unterlehrer in Spöck, als Hilfslehrer nach

Britzingen , A . Müllheim .
Kalter , August , Hanptlehrer , von Gpfenbach nach Ulm ,

A . Bühl .
Keckmann , Albert , Unterlehrer in Wieblingen , als Hilfs¬

lehrer nach Laudenbach , A . Weinheim .
Kefner , Josef , Hanptlehrer , von Hetlingen nach Beckstein,

A . Tauberbischofsheii » .
Kerbold , Arthur , Schulkandidat , als Hilfslehrer nach Ketsch,

A . Schwetzingen .
Körth , Richard , Hilfslehrer in Bonndorf , als Unterlehrer

nach Kirchzarten , A . Freiburg .
Jäger , Valentin , Schulkandidat , als Unterlehrer nach Wieb¬

lingen , A . Heidelberg .
Kamm , Georg Adam , Zeichenlehrkandidat , al « unständiger

Lehrer nach Mannheim .
Leonhardt , Karl , Unterlehrer in Lahr , wird Hanptlehrer

in Bruchsal .
Ludwig , Wilhelmine , Hilfslehrcrin in Lörrach , als Unter¬

lehrerin nach Spöck, A . Karlsruhe .
Water , Anton , Schulkandidat , als Unterlehrer nach Speffart ,

A . Ettlingen .
Vahl , Alois , Unterlehrer , von Waldkirch nach Freibnrg .
Nottengatter , Franz , Realschulkandidat und Unterlehrer in

Karlsruhe , wird Hanptlehrer in Endingen , A . Emmen -
dingen .

Schellhammer , Wilhelmine , Unt
'
erlehreriu in Säckingen , wird

Hauptlehrerin in Ottenhöfen , A . Acher».
Schmalz , Richard , Schulkandidat , als Uilterlehrer nach Ach -

karren , A . Breisach .
Staö , Julius , Schulkandidat , als Hilfslehrer nach Freiols¬

heim , A . Rastatt .
Straffer , Albert , Schulkandidat , als Hilfslehrer nach Konstanz .
tzrimpi « , Engelbert , Hauptlehrer , von Oberwihl nach Ober -

fäckingen, A . Säckingen .
Zöickenhäufer , . Franz , Hauptlehrer , von Grießbach nach

Weiler -Fischerbach , A. Wolfach .

Will , Johann, Hilfslehrer in Heidelberg, wird Schulder«
Walter daselbst.

2 . Aienkerkedignngen ;
Hauptlehrerstellen für Lehrer katholischen Bekennt »

niffeS an den Volksschulen der Gemeinden :
Berghaupten , A . Offenburg ; Hartheim , A . Meß -

kirch ; Hierbach . A . St . Blasien ; Hü sin gen , A . Dona » -

eschingen ; Sipplingen , A . Ueberlingeii ; St ritt matt ,
A . Waldshut ; Zimmern , A . Tauberbischofsheim .

Hauptlehrerstellen für Lehrer evangelischen Bekennt -
niffes an den Volksschulen der Gemeillden :

Durlach (Töchterschule ) ; Königschaffhausen , Amt
Breisach ; Lahr .

Bewerbungen sind bei der dem Bewerber Vorgesetzten
Kreisschnlvifitatur einzureicheii .

Gerlchtszeltrmg .
A Karlsruhe , 14 . März . Sitzung der Strafkammer 1.
Der 49 Jahre alte Landwirth Philipp Weber au »

Haßloch ist zu jener Sorte von Menschen zu zählen , die gern
im Trüben fischen und ans Kosten anderer Leute sich zu be¬
reichern suchen . Die Geschäfte , die von solchen gemacht werden ,
sind meist sehr zweifelhafter Natur und enden gewöhnlich znm
Nachtheile der leichtgläubige » Personen , welche stch mit Men¬
schen von der Qualität des Weber einlaffe» . Nicht immer
gelingt es leider , gegen solch ' schädigendes Treiben gerichtlich
Vorgehen zu können , wie dies bei Weber möglich war , der stch
im ersten Falle , der heute zur Verhandlung kam, wegen Be¬
trugs zu verantworten hatte . Weber verstand e» , einen
schwindelhafteii Pferdehandel , dessen Opfer ein Bauer aus
Kleinsteinbach Namen » Schickte wurde , zu Stande zu bringen ,
ans dem er sich das Geld herausschlng , um mit seiner Familie
von hier in 's Württembergische , wo er eine Mühle gegen sein
hier in der Uhlandstraße belegenes Hau8 eingitauscht hatte ,
reisen zu können . Er hatte erfahren , daß Schickte ein Pferd
zu verkaufen habe «mb um dasselbe zu erlangen , begab er stch
am Dienstag den 20 . November nach Kleinsteinbach , wo man
zum Preise von 450 M . bei 78 M . Anzahlung und dem
Versprechen , daß Sonntag den 25 . November Schickte den
Restbetrag erhalten werde , handelseins wurde . Schickte begab
sich schon am SamStag nach Karlsruhe in die Uhlandstraße ,
wo Weber , wie er beim Abschluß des Kauf » angegeben halte ,
ein Milchgeschäft mit Landmirthschast betreibe » sollte. Er
mußte die für ihn unangenehme Wahrnehmung machen, daß
Weber mit seiner Familie verschwunden war und gleichzeitig
erfahren , daß Weber am Tage zuvor das Pferd für 200 M .
verkauft hatte . Schickte erstattete Anzeige und die Polizei holt «
Weber an » Württemberg zurück ; heute wurde derselbe trotz
der von ihm gebrauchten Ausflüchte und Ausreden unter An¬
rechnung von 1 Monat Ulltersiichilngihaft zu 4 Monate » Gr »
fängniß verurtheilt .

Am 1 . Januar Abend » 8 Uhr verlor in einem Pserde -
bahnwagen der Landgerichtsrath Freiherr von Ni t sein
P rteinonnaie in dem sich 30 Mark in Gold , verschiedene
Münze und 17 Coupons der Schntdoerschreibnugen der öfter ,
reichischen Südbahn , im Gesammtwerth von 170 Mark be .
fanden . Trotz verschiedener Ausschreibungen konnte das Ver -

solle und schon in der kurzen , seitdem verflossenen Zeit das
erste große Ziel seiner Reise erreicht . Und jetzt stellte er
sich wiederum jene Frage .

Lange sann er hin und her und kam schließlich zu der
Einsicht , er müsse sich erkundigen , wo Philipp Arnold
wohne , in welcher Weise er die Zeit verbrachte , wenn er
nicht am Spieltisch saß , und welche Personen seinen Um¬
gang bildeten , fall ? er einen solchen hatte . Alle diese
Umstände sollten , sobald er sie in Erfahrung gebracht , seine
künftige Handlungsweise bestimmen .

Bei seiner durch die lange Krankheit heibeigeführten
Veränderung hegte er wenig Besorgniß , von Arnold wie¬
der erkannt zu werden , vorausgesetzt , daß er diesem keine
Gelegenheit bot , ihm voll in » Antlitz zu schauen , und das
wollte er verhüten . Da eS aber trotzdem Unklug gewesen
wäre , stch der Entdeckung auszusetzen , so nahm er sich
vor , jede nahe Berührung mit Arnold zn vermeiden und
ihm nach Schluß der Spielzeit in vorsichtiger Entfernung
zu seinem Quartier zu folgen .

In Uebereinstimmung mit diesem Plan schob er die
Rückkehr in das Kasino für eine späte Stunde auf , denn
alsdann , so hoffte er , würde er nur kurze Zeit zu warten
brauchen , bis der muthmaßliche Mörder seines Bruders
sich auf den Heimweg machte . Mittlerwelle bewunderte er
seine nächste Umgebung , deren Schönheit nicht verfehlen
konnte , sich ih n unvergeßlich einzuprägen .

Den Hintergrund bildete » majestätische Berge , gegen
welche sich die Marmorwänd » de» thurmgeschmückten Kasinos

! abhoben . Ringsum sprudelten aninnthige Springbrunnen ,
und weiterhin erstreckten sich Rasenanlagen und Terrassen ,
Orangen - und Eitronenhaine ; schlanke Palmen hoben ihre
langen Blätter am Horizonte ab . lieber die fernste
Terrasse hinaus senkte sich eine Felswand schroff bis zur
Wasserfläche nieder , von wo das tiefblaue Meer sich dehnte ,
um sich fern mit dem Azur des Himmels zu vermählen .
Die Luft war dnrchträukt mit dem Duft unzähliger
Blumen , während die gedämpften Klänge der Musik stch
harmonisch mit dem Rauschen der Welle » mischte» . So
verbanden sich Kunst nnd Natur miteinander , um Auge
und Ohr zu entzücken .

Ist es da ein Wunder , baß di « Spielerwelt sich hier
zusammeiifindet , um ihrer verzehrenden Leidenschaft zu
fröhnen ? Sicherlich ist die Gestalt des Lasters niemals
von schöneren Gewändern nmhiillt worden .

Kuno verweilte hier , bis es Zeit war , in daS Kasino
zurückzukehren . Um elf Uhr , eine halbe Stunde vor
Schluß des Spiels , war rr wieder im Salon und spähte
über die Schultern der Menschen hinweg , die sich dicht nm
die am Tisch sitzenden Spieler drängten .

Arnold war nicht mehr da . Ans dem Stuhl , den er
inne gehabt , »eben dem kleinen alten Herrn , saß ein junge »
Mädchen , das eifrig stch am Spiel betheiligte und verlor .
Er nmsterte alle übrigen Gesichter in der Runde und dann
diejenige » an den anderen Tischen im Saal ; rr ging in
den zweiten Spielsaal nnd ließ überall seine scharfen Blicke

umherschweifen . Arnold war und blieb verschwundr «. (F . sJ



Seile P.
lüiene nicht mehr deigebracht werden . Da stellte sich am
7. Februar bei einem Bankgeschäft in Wolfach ein Mann ein ,der eine» Coupon der österreichischen Südbahn umwechseln
losten wollte . Der Beamte, welchem der Verlust der Werth-
Papiere detanvt war , deranlaßte die Verhaftung des Manne «,in dem sich der 46 Jahre alte PferdebahnkutscherVinzeus
Trotz aus Rippoldsan entpuppte. Trotz gestand sofort ein ,
daß er der Finder deS verloren gegangenen Geldbeutel« fei
und sich diesen Fund für seine Zwecke augeeignet habe . Auch
widerbolte er dies TestSndnitz mit dem Beifügen, daß seine
mißiichen und armseligen VerhSltniffe ihn zu der That ge¬
bracht Hütte» . Es wurde gegen ihn wegen Unterschlagung
unter Anrechnung von 1 Monat Untersuchungshaft eine Ge-
sSngiiibstrafe von 3 Monaten ausgesprochen . (Schluß f.)

Badische Chronik .
8 Aarkaude« (2t . Karlsruhe ), 15. März. Bei der am

12. März stattgefuudenen Eemeinderathswahl wurden die
seitherigen Temeinderäthe Landwirth Philipp Bertsch l.,
Schneidermeister Konrad Schwall und Bierbrauer August
Ganz wieder gewählt.* Ettlingen , 14. März . In Anbetracht der immer
mehr sich auSdreitenden Gefahren, welche die in verschiedenen
Gemeinden des diesseitigen und der anstoßenden Amtsbezirke
mrsgedrochene Maul - u »d Klauenfenche mit sich dringt , hat
die Behörde die Abhaltung von Viehmärkte» bis auf Weitere-
ganz verboten.

* Haimar (21 . Tauberbischofsheim), 14 . März . Am
vorigen Sonntag wurde auf Wunsch fast säinmtlicher alte»
Soldat «!» vier ein Militärverein gegründet durch den Bor »
fitzrnden des Taubergauverbandes und den Beirath Zimmer¬
meister Loesch von Erünsfeld . Sämmtliche bei der Versamm¬
lung gewesene alten Soldaten find sofort als Mitglieder ein¬
getreten. Als Vorstand wurde Herr Johann Hemm , ein
alter begeisterter Felbzugssoldat gewählt.* Altheim ( 2l . Buche») , 14. Mürz . Gestern früh wurde
der Haustrer Michael Anton SpieSberger vor seinem Bett
liegend todt ausgesnuden. Derselbe fiel in Folge deS Glatt¬
eises vor einigen Tagen zu Boden, wodurch er eine starke
Hirnerjchütterung erlitt , waS den raschen Tod wohl ver¬
ursachte .

Ichenheim (21. Lahr), 14. März. Unser seitheriger
Bürgermeister, Herr Hürster , wurde einstimmig als solcher
Wiedergemählt .

* Attoschwande « (2t. Emmendingen), 14 . März . Der
hiestge Taglövner Gottlieb Buhler verunglückte in der Brauerei
Scheidet in Keiizingeu dadurch , daß er durch die Thür « in
den Keller stürzte. Der Tod trat sofort ein .* Ireiöurg , 14. März . Die landw. KreiSwinterschule
dahier hat soeben ihren 27 . Jahresbericht für da» Schuljahr
1894/95 herauigegeben. Darnach war die Anstalt in diesem
Winter von 51 Schülern besucht, von denen 43 de» ersten
und 9 den zlveiten Kur» bildeten. Der Unterricht wurde
durch 7 Lehrer ertheilt, von denen 8 ihre ganze Zeit und
Arbeitskraft der Schule widmeten. Der seitherige Lehrplan

- erfuhr durch Eiuschalten von 3 Stunden Handfertigkeitsunter-
eicht , Wagnerei , Sattlerei und Korbflechterei eine kleine Er -
Weiterung. Außerdem wurde auch durch den Vorstand de»
had . FischereivereinS , Herrn Universitäts -Professor Dr . Gruber ,
Anleitung zur künstlichen Fischzucht gegeven .* Schopfheim , 14. März . Der diesjährige Delegirten-
tag des Wiesentväler DtilitärgauverbandeS findet nächsten

. Sonntag in der Wirthfchaft zum „ Safran ' in Bafel statt .
—

A »»s der Residenz.
Karlsruhe , 15. März .

-I- Vortrag . Auf Veraulaffnng di« Vereins zur
Wahrung »er Jnterefsen von Handel, Industrie und Gewerbe
in Karlsruhe hielt Mittwoch Abend im großen Rathhau »s» ale
Herr Rechteanwalt Dr . T . Binz einen äußeist interessanten
und sehr beisällig ausgenommenen Vortrag über da « Thema :
»Die für das Geschäftsleben wichtigsten Lehren auS dem Gc
biet« de« Handelsrechts. ' Redner verbreitete sich besonders
über die Entstehung und Einführung des Allgemeinendeutschen
Handelsgesetzbuches , über die leitenden Gestchtspnnkte der
handelsrechtliche » Normen, über den Begriff und die unter -
scheidenden Merkmale des „ Kaufmanns ' mit Bezug auf andere
Erwerdstände, sowie über die besonderen Rechte und Pflichten
de« Kaufmann«. In letzterer Hinsicht wurden zunächst er¬
örtert da» Recht der Firma (Einzel- und Gesellschastsfirma )
und deren Bedeutung im Handelsverkehr, die Verpflichtung

. zur Führung von Handelsbüchern, sowie zur ?lufnahin« des
Inventars u»,d der Bilanz und di« Folgen der Uedertretung
dieser Pflichten. Hieran schloß stch eine Besprechung der
Prokura , der Befugnisse des Prokuristen, des Erlöschens der
Prokura , der Handlungsbevollmächtigten und der Handlungs¬
gehilfen. Zum Schlutz wandte sich Redner noch dem be¬
sonderen Rechte de» Kaufmanns mit Bezug aus Zinsen u. s . w .,
sowie dem kaufinüiiiiische» Faustpfand - und ZnrückdehaltungS-

- (RetentionS-)rechte zu. — Am nächsten Mittwoch wird Herr
Dr . Binz seinem Vortrage einen zweiten über da« gleiche
Thema folgen laffen .

•f * Schwarzwakdverei « . Die Donnerstag Abend ab-
sich gehaltene Generalversammlungwar so zahlreich besucht, daß
der Saal 3 der Brauerei Schrempp als viel zu klein erwies.
Der von Herrn Geh . Finanzrath Hildebrandt erstattete
Jahresbericht wies eine recht umfangreiche Thätigkeit der Sektion
nach . (Wir haben bereit» darüber in Nr . 61 d. Bad . Presse berichtet .)
Herr » HefubrmacherPech er wurde für die bisherige' Führung
des Auskunftsbureaus der Dank ausgesprochen . Die Rechnung
pro 1894 ist geprüft worden und wurde dem RechnungSsührer
Techarge ertheilt und ihm für seine Thätigkeit gedankt . Herr
Hildebrandt empfahl eine regere Theilnahme an den Vereins-
ausflüge» und mehr noch an de« VereinSversammluugen. Be-

- züglich de« BiahlbergthurmbaueS wurde mitgetheilt, daß der
Thurm bi« zum Jahre 1897 fertig gestellt fein soll. In
diesem Jahre besteht die Sektion 10 Jahre und wird dann

- hier die Hauptversammlung de« grsammte « Verein» abgehalteu.

Badische PrefsL
li- r itmmm nur i ■ .
Der Fond » für den Ban ist jetzt ans 4000 Mk. angewachsenund dürste in,zwei Jahren aus Vereinsmitteln ans 6000 Mk.
gestiegen sein . Die noch fehlende » Mittel dürften durch Bei-
träge de» HauptvereinS, durch freiwillig« Beiträge und durch
Ausgabe von Antheilscheinea zu je 10 Mark aufgebracht
werden . Zur Ausführung ist da» Projekt de« Herrn
Prof . Bischofs angenommen. Der Vorstand wurde beauf.
tragt , die Angelegenheit in die Hand zu nehmen und ihm
freigestellt , Verfügungen zu treffen , so zwar, daß noch im
laufenden Jahre die einleitenden Schritte unternommen
werden . Da » Blatt 2 — Karlsruhe -Baden — des Schwarz,
rvaldvereins wird in Kupferdr,»ck hergestellt und in diese,»
Jahre erscheinen. Die Versammlung beschloß, daß beim Bezug
der Tonristenkarte auch in diesem Jahre die Vergünstigung
für die Mitglieder beibehalten werde . Zum Bau de, „ Karls -
ruher Hütte ' am » Steinernen Tisch ' in den Oehthaler-Alpenwurden aus Anregung der Herrn Pecher 106 M . Zuschuß für
den » Alpenverein' bewilligt. Die bisherigen Vorstandsmit¬
glieder wurden einstimmig wiedergewädlt. Der Vorstand
wurde ermächtigt , sich nach Bedarf durch Cooptalion zu ver¬
stärken. Herr Prof . Bauer widiuete dem von Karlsruhe
verzogenen Mitglied« des Verein- , Herrn Oberingenieur
Baer , einige Worte der Eriniiernng ; Herr Baer habe stet»
die größte Bereitwilligkeit gezeigt, dem Vereine feine Krüfle
zu widme», und er bitte, dem Freunde eine dankbare Er¬
innerung zu bewahren. Mit einer Mahnung an die Mit -
glieder, auch ferner für den Verein zu wirken , und nach¬
dem er allen denen , welche die Bestrebungen de» Vereins im
verfloffenen Jahre unterstützten, den Freunden und insbe¬
sondere der Residenzstadt Karlsruhe und den benachbarten
Gemeinden den besten Dank gesagt hatte, schloß der
Vorsitzende die Versammlung, der eine gesellige Unterhaltung
folgte , bei der der Humor und dieFidelität in uneingeschränkte
Rechte traten . Die Gesänge der » Liederhaller' trugen viel zur
Förderung der frohe» Stimmung bei , nicht minder die humöri-
stischeu Vorträge und Solis , wofür hier nochmals verbind¬
lichster Donk.

£ Jür gemeinnützige Amecke wurden von der
Generalversammluug des Ledeusdedürfnißvereins 1000 Mark
bewilligt.

8 Hestohle« wurde einem Handelsmanne in der
Durlacherstraße am 5. dz . Mts . auS unverschlossener Wohnung
ein Frauenmantel im Werthe von 10 Mk. , i» der Bernhard -
straße einer Frau aus unverschlossener Wohnung eine Brache
and einer Frau in der Zähringerstraße ei» Deckbett und ein
Waschkorb von zwei Cementenren, welche daS Entwendete auf
dem städt. Leibhause um 6 Mk. versetzt haben.

8 Verhaftet wurden eine Dienstmagd ans Rottenburg ,
die vom Amtsgericht in Tübingen wegen Betrugt verfolgt
wurde und hier wegen Unterschlagung in Untersuchung ist ;
ei» Taglöhner au» Berghause», der wegen Hehlerei von hier
au» gerichtlich verfolgt wurde; ein Maurer auS Hagenbach ,
der hier wegen Körperverletzung eine Strafe zn erstehen hat,
und ein Bäckerlehrling aus Ladr , der vom großh. Amtsgericht
Baden wegen Unterschlagung verfolgt wurde.

Telegramme der „Badische« Preffe."
Berlin , 15. März . Z» dem Befinden des

Prinzen Joachim , dem vierjährigen Sohne des Kaisers ,
ist gestern Abend eine Besserung eingetreten. Es
handelt sich bei defien Erkrankung nicht , wie zuerst
gemeldet wurde , um Blinddarmentzüuduug , sonder»
nur um Uutcrleibsstöruugen . Die beunruhigenden
Gerüchte sind übertrieben . Die Aerzte hoffen , den
Prinzen in einigen Tage » wieder herzustellru.

Berlin , 15 . März. Die Tabaksteuerkommis.io»
begann gestern Abend die Berathungen mit § 4, das
das Prinzip der Tabakfabrikatstener betr . ; v. Maffow.
v. Groeben -Arenstein. Schultz -Lupitz sprachen sich da¬
für aus. Molkenbuhr . Basiermaul , und Hammerstei»
dagegen. Graf Posadcwski erklärte , die verbündeten
Regiernngen bestreiten das Bevorstehen erheblicher Ar -
beitereutlasiuiigen ; es werde dabei stark übertrieben ;
wo es sich um das Staatsbedürfnitz handle, mützte»
unvermeidliche Schäden mit in den Kauf genommen
werden. Die Tabaksteuer sei eine Vorbedingung des
grotzen Finanzreformwerkes . Die Regierung sei be¬
strebt. den Mittelstand auf allen Gebieten zu erhalten .
Die Tabaksteuer werde denselben nicht schädigen . Der
Kleinbetrieb werde sich heben . (Heute Fortsetzung
der Debatte.)

Berlin , 15 . März . Die dnrch die Blätter ge¬
gangene Nachricht , der englische und französische Bot¬
schafter hätten in den letzten Tagen den Staatssekretär
Frhr. v . Marschall auf dem auswärt . Amt ausgesucht ,
um mit demselben über einen Anschlutz Deutschlands
an die Mächte zum Zweck der Friedcnsvermittluug
in Ostasien zu verhandeln , entbehrt jeder Begründung .

Paris , 15 . März. Gestern Abend fand hier der
Kongretz der Zuckerfabrikanteu statt . Der Präsident
eröffnete die Sitzung mit einer längeren Rede, in
welcher er voi» den großen Gefahre» sprach, welche
der französischen Zucker -Industrie infolge der Vorlage
im deutschen Reichstage, betreffend die Erhöhung der
Zuckerprämien, drohen.

Amsterdam, 15. März. Die Jesuiten werden
in nächster Zeit hier eine katholische Universität er¬
richten nach dem Muster der Universitäten in Löwen
und Freiburg (Schweiz.) Die katholische Preffe hat die
Ankündigung mit außerordentlicher Befriedigung auf«
genommen.

Rom, 15. März. Bei dem Ministerempfange
anläßlich der Gebnrtstagsgratulation sagte König

__ tart* l
Humbert zu Erirpi: ^ Jhneu,« eis lieber Crißpi. drin£eS mich zu sagen , daß meine Liebe , « ei« Vertraue,
zn Ihnen mit jede« Tage znnimmt «ud daß ich fest
überzeugt bin, daß das Land und ich keine» trenere»und stärkeren Diener als Sie habe« könne»."

Deutscher Reichstag .
Berlin , 15. « ür».

Am BnndeSrathStifch: Kriegsmiuister, Brousartv. Schellendorff und Staatssekretär Stephan .
Auf der Tagesordnung stehe« zunächst die dei

der 2. Lesung an di« Budgetkommisston zurück»«»» ieseuen Titel des Extraordinariums des MMtaretats.Und zwar beantragt die Kommission, di« For.
derung für den Kaserueubau in Worms, » elche di«
die Kommission früher abgelehnl hat . in Höhe von400.000 M. als erste Baurate, statt 600.000 M.
zu bewilligen.

Referent Abg. Gröber (C.) rechtfertigt «amenk
der Kommission den Beschluß durch die von Sette»
der Regierung gemachte » Mittheilung über den faudtären Zustand der sehr ungünstigen Beschaffeuhett der
alten Kaserne.

Der Antrag der Kommission wird daraufhin ein»
stimmig angenommen.

Bezüglich der Vergrößerung des Feld-Artillerie»
Schießplatzes bei Lockstedt stimmt das Hans «ach
längerer Debatte dem Beschluß der Kommission ans
Streichung zu.

Famil ieunachrichteu.
Auszug au » de» Standesvücher « Aarksrutze .

Geburten : 10 . März . Karoliue , VaterLudw . Heinold,
Glasermeister. — Elisabeth, Vater Karl Bürk , Fuhrmann ,
ll . Helene Maria , Vater Christian Beck, Maler . 12 . Elsa
Frieda , Vater Sigmund Müller , Mechaniker . — Elisabeth,Vater Johann Burkhart , Glaser . — Paula Rosa, B . Johann
Metzler , Kleidermacher . 13. Gertruv . Vater Dr . Eduard
Molitor , prakt. Arzt . — Lina Franziska , V. Christ. Bürle ,
Eisenbnhnarbeiter. — Mathilde Veronika, Vater Karl Heinz ;
Architek. — Luise , Vater Karl Daub , Buchdrucker .

Eheaufgebote : 14 . März : Otto Müller von hier,Buchbinder hier, mit Johanna Fischer von Grasenberg. —
Theodor Zink von Avricourt , Schlvffer hier, mit 2luguste
Großmüller von hier. — Josef Schwan von Malschs Schneider
hier, mit Antonie Faller von hier. — Juliu » Dreifacher von
Theningen, Sergeant hier, mit Barbara Waltz von Wie«.

Todesfall : 13 . März . Josef Lipp, Privatier , ein
Wittwer , alt 64 Jahre . %

Auswärtige Todesfälle.
Dinglinqen . Albert Biehler , 54 I . a . — Barbara Boßler.
Eigeltingen. Katharina Stutz , SlpothekerSwittwe .

Telegraphische Kursberichte
vom 15. März .

stsraukfnrt a . M . (Anfangskurse ).
Oesterr. Kredit« ttien 3267 « Egypter 105 .50
Oesterr. Staatsb .-A. 3457 « Ungar » 102 .75
Lombarden 94 .- Disconto Com .-A. 219 .90
37 ° Portng . St .-Anl . 26 .80 Gollhardbahn -A. 180 .90

Tendenz feit .
Frankfurt a . M . (Schlnßkurse l ., 2 Uhr 37 Min .) -

Wechsel Amsterdam 169. 47 « Bad . St .-Obl . i . G. 105.-
„ London 20 . 442 47 » „ i. Mk . 106 05
„ Paris SU .9s3 57 , Griech. E. B . 32 .40

Wie» 165 65 4 "
/o „ Monopol . 34 .40

Privatdisronto *Vs 57 « Italien . Rente 88 .40'
Napoleons 16 .19 */s 47 « O-st. Goldrente . 103 .45
4 ' /» Deutsche Reichen»!. 105 .50 4 W7n „ Silberrente 84 .35
37 » 98 .35 57 » ,. Irtöllec Loüse 134 .80
4"/o Prenß öonsols 105 .20 47 *7 ® Portugiese » 39 -

Ul . Orientanleihe 68 .35
Frankfurt a . M . (Schlniiknrse II ., 3 Uhr — Min ).

47 » Spanische Ext. 78 .40 Staatsbahn 3457 ,
&u a Zolltürien 102 .30 Elbthalaluen ( 2397 «
17 « Tiirk . Obl . v . 27 .42 Schweizer Nordostb .» „ 134 .40
47 » Ungarn 102 95 Mittelmeer 94 .-
5% Argentiner 537 , Meridional 126 .-6" 'o Mexikaner 79 .20 Badische Zuckerfabrik 64 .25
Berliner Handelsges .- Akt . 157 .40 Nordd . Lloyd 85 .70
Darinstctdter Bank- „ 154 .80 Nachbörse .
Deutsche Bank - „ 183 .60 Oest. Kredit -Akt . 3287 ,1 :Äonto -Connnandit 219 .90 Disconto -Cvmmandit 221 . WDresdener 159 . 10 Staatsbahn 345 %
Oester.-. Länderbani 236. - Lonibarden

h Credit „ 3277 « Tendenz : fest.
Hessische LndnngSb. 115 .80 Ruffei» 219, -
Lombarden 947 ,

Berlin l Ansangskurse ) .
Kredit-Aktien 242 .00 Russische Noten 219 .-Disconto - Commandit 220 .— Laurahütte 125 40
Staatsbahn 171 .20 Harpener 140 . -
Lonibarden 46 .60 Südbahn 194505

Berlin ( Schlußkursel .
Kreditaktien 243 .30 Geffenkirchener Bergwerk 159 20
Diskonto Commandit 220 .90 Laurahütte 125 .40
Lonibarden 46 .70 Harpener 140Ä
Russische Noten 919 .— PrivatdiAonto Vh
Bochumer Gußstahl 141.40

Auf Pariser Wechseldiskontherabfetzung und Wiener Hauff»
sehr fest und angeregt.

Wie « (Borbörse).Kreditaktien 396 .50 Papierrente 101 .00
Staatsbahn 411 .25 Oesterr . Kronenreut« 10110
Lombard«» 113 .50 Länderbank 288.25
Marknoten 60.42 Ungar . Kronenreut« 99SO
47» Ungar » 124 .50 Tendenz : fest.

Part «.
3*/o Rente 103.55 37» Portugiesen 26%
Spanier 78' /. Banane Oltoma«. 727.—Märken 27-40 Rio Tmto 330.—



M. VäDksche Presse. Sette «.
Holzversteigerung .

Di « Srosth . vezirksforstei Dur¬
lach verstigert

de« 18 . Mär » d. A »
Vormittag « 10 Uhr ,

fe Eentuer ' S Hell « in Durlach
au» Domänenwald Ritt » ert . Ad-
chellung 2 , von einer Durchforstung
¥nb au» « btheilung 5, 8. iS , 16 von
« tudfällrn : 900 buchen « Wagner¬
stangen. 100 Ster buchene», 34 Ster
tauit «<< Scheitholz.213 Ster buchene».© Ster eichene». 76 Ster gemischte»
Prüaelholz , 150 buchene , 12450 ge-
» ischi« Laubhollwellen, 2 Loose Schlag-
« um.

DomLnenwaldhütrr Bauer ln
Bergbaus»» ,rigt da, Hol, auf ver¬
lange» »or.
« itttvach de« so . Mär , d. 3 *

. Vormittag » halb 11 Uhr .
auf dein Rathhause zu Wössingen
au» Domänenwald Hohberg , Ab«
IheUung 1, von einer Durchforstung :
6 buchene . 5 eichene Waguerstangcn,l0 Ster buchene». 8 Ster gemischte»
Scheitholz, 50 Ster buchenes , 2 Ster
eich«««« . 14 Ster gemischte» Prügel -
holl , 2525 gemischt« Laubholzwellen »1 Loos Schlagraum .

Domänenwaldhüter Weingärt -
» r , in Wöschbach zeigt da» Holz aus
Verlangen vor._ 2703.2 .2

Todes - Anzeige .
Allen Freunden und Bekannten

zur Nachricht , daß unsere liebe
Mutter , Schwester und Schwä¬
gerin

Frau Katharina Schleifer,
Gallerie -Portiers -Ww .

nach längerem Leiden saust ent¬
schlafen ist. 3195

Karlsruhe , 15. März 1895 .
Die trällernden Hinterbliebenen .

Die Beerdigung findet Sams¬
tag den 16. d . M ., Nachmittags
3 Uhr, von der Leichenhalle des
neuen Friedhoics aus statt.

Bismarck *
Berloques

und Medaillen
zur 80jährigen Geburtsfeier
unseres Altreichskanzlers empfiehlt
billigst. 317 :>.5 . 1
Fr . Klett , Stempel -Fabrik,

Kaiserstraße 60.
Schulen und Institute Preis-

ermäßigung.

Vertretungen
für Berlin

sucht ein tüchtiger , platzknudkger
Kaufmann . Offerten unter Z. A .
IS « « an Rudolf Masse . Berlin SW

200 Mark
ein solider Kaufmann in bestem

Engagement , gegen mehrfache Sicher¬
heit und gute Zinse » zu leihen ,
ro. Accept . Offerten um er R » 3l98
an die Expedition der „Bad . Presse'
erbeten . 2.1

Heiraths- Gesuch.
Suche für eine Verwandte, evang . ,27 Jahre , von guter Familie , ange

nehmem Aeutzern , musikalisch, sehr
häuslich erzogen , mit einer baarc»
Mitgift von 10000 Mark und Aus -
fiatinng einen braven Mann , am
liebsten Pfarrer , Arzt oder staatlich
augrstellte» Beamten. 3144

Nicht anonyme Offerten unter Nr.
1428 an Rudolf Masse . Frank «
furt a . M .

Häuser-Vrrümf.
_ 9 » einer Provinzialstadt des Unter-
Elsaffes mit regem Geschäftsverkehr
M wegzugshalber ein Haus in bester
Lage zu dem billigen Preis von
16800 Mark sofort zu verkaufen .
Daffelbe eignet sich siir jede» Geschäft ,aber wegen besonder » günstigen Ver-
hältniffen !»u einer Bäckerei mit Wirth -
schaft Anfragen unter F. K. 3146
»u »ie Erv . d. Blatte ». 3.1

Damhirsche
6 « Paar eiuiährigr uu » ei « Paar
Adettährige , fiud »» »erkaufe «

Etudtgartenverwattuug
AurlSruhe . 3174.2.1

Lebensbkdürfnißverein Karlsruhe,
eingetragene Gkuosselischaft mit beschränkter Haftpflicht.

Vermögen . Ml 'anz auf 31. Dezember 1894 . Schulden.

1. varrikther A 1 Jt 1
a) an Maaren I : I . Jt 327 733 .55 1. Sparelulage « der Mitglieder sammt Zin » ! 220490 85
b) „ Mehl rc. (Bäckerei) » 8635 .61 8. Nicht erhobene Dividende vou 1893 . . 48 65
«1 » Holz und Kohlen . » 55 664 .98 3. Baar hinterlegt « Eautiouen . . . . . 31000
6) „ Schuhwaare« . . » 2346653

415500 66
4. Schulde « für Waaren re. . i .

Hypothekschuld auf da » Hau » Zähringer »
873 » so

240001 Deräthschaste « im Comptoir, strafte 47 .
Magazin, 6 Kellern, 13 Läden 6. Roch zu zahlende Tantieme « und Verkaufs »

10941 71und in der Bäckerei . . . , ^ : 65807 — Provifione « . . .
(Hierunter :
Weinlagerfäffer im Werth« vo« M 34000 .—
und Maschinen „ „ » , 16 000.—)

7.
8.
9.

10.

UnterstützuugsfoudS
Reservefonds . . . . . » » » »
Gefchäftsguthaben der Mitglieder . . . .

2320
63 882

172972
234553

»8
92
04
12

8. HanS , Zähringersiraße 45 und 47
Gesammtkosten <M 231999 . 19. Buchwerth . 194574

4. Kohlenlagerplatz in Leopoldshafen.
Gesammtkosten de» Platze» . & 5874.05.

Buchwerth . . . 2874 —

5. Schuppet » auf dem Holzlagerplatz . . . . 1200 — '

» Forberunge « incl. Baukguthabev . . 1 . 81673 88
1. Kaflcubestaud . . . . . . . . . 2816 83

763 946 37 ! 783946
i

Das Geschäftsguthaben der Mitglieder beträgt am 31 . Dezember 189t M . 172972.04 gegenüber M . 147 244 .71 am 31. Dezember 1893, mithin
mehr M . 25727.33 . Die Höbe der Haftsumme sämmtlicher Mitglieder beziffert sich auf M . 269 .700 . —

Zahl der Mitglieder 4785 auf 1. Januar 1895 ; eingetreten stich im Lauf« des Jahres 1136, ausgetreten 191, somit gegen da» Vorjahr mehr 945
Mitglieder .

Der Vorstand
des Lebeiisbedürftützvereiris Karlsruhe, eingetragene Gkuossenslhast mit beschränkter Haftpflicht .

R«d. Brecht. Gg . Kabis. L. Breining .
Laut Beschluß der Generalversammlung vom 12. Mär , 1895 kommen 10 % der Erübrignng , gleich 1V Pfennig auf dl« Mark de» Ver¬

brauchs zur Bertheilung an die Mitglieder und werden in nachstehender Reihenfolge voll in Baar ausbezahlt :
Zur Auszahlung gelangen die Nummern der neuen Markenbücher 1 bi» 400 am 18. März,

401 w 800 19. m
801 * 1200 9 20. m

1201 1600 m 21. m1601 2000 m 22. «
2001 n 2400 H 23- m
2401 2800 n 25. 9
2801 n 3200 9 26. 9
3201 n 3600 n 27. ß
3801 t* 4000 tr 28. n
4001 * 4400 ff 29. 9
4401 „ 4978 „ 30. „Die Auszahlung erfolgt an den betreffenden Tagen 0« unserer Kasse „ Zah ring erstraste 43 " , Vormittags vo« 8 H1S Ist Uhr und Nach¬mittags von 2 bis 6 Uhr , nur gegen Vorzeige » des im Januar 1895 neu ausgegebenen Maikenbuches. 8140

Farbenfabriken v. Friedr. Bayer & C§ Elberfeld
Ausserordentlich hoher Nährwert ! Leichte Verdaulichkeit!
Wichtig für schwächliche Personen, Reconvalescenten !

amtsem

ärztlicherseitsbestimmtem Gehaltan Somatose
> hergesteift durch

Gebr. Stollwerck , Köf n .
Der Nährwert von Chocolade * Cacao wird ganr

fcesondei* erhöht durch den Zusatz, voo

Somatofc
FarbenfabrikentFriedc Bayer«D,Elberfeld

Vlimsch geprüft und empfohlen bei
Bleichsucht. Mag | nkran Kheiten^TuftercuTÖSff.• für schwächliche Kinder und Reconvalescenten. •
ALLERORTS KÄUFLICH und in den bekannten
Niederlagen -- Stollwerck ' ’ Chocolade« Cacao

ADroo>
**
co

■ ■ ■ ■ ■ ■ ■ werden rasch und billig angefertigt
m der

Dmlkmiller .Lqll. Prl' Ise
".

KürWtz -MzWMMWpSt .

Rechnungsteller .
Ein geübter RcchnuiigSstellrr em¬

pfiehlt sich im Stellen von Gemeinde-
rechinmgen , Vormniidschafts- Rech¬
nungen rc. Gefl. Anträge befördert unt .
tl . n . Nr . 318« die Exp. d. B 'attes .

Damen erzielen hohen Neben¬
verdienst durch Verkauf echt chluek .
Thees » Jinporthaus H« Salfeld ,
Hamburg._ 3145
HaturhnttAP 9 Pld . " , tto frco . M.naiurouuer 6<50i Bie„e» houig
M . 4.25, Spitzer Nr . 9, Tluste , Galizien

Ol « koste» !. Preisbucht ordern oie >̂ ^« .̂-» ^0«.I Ul UUI IIUIIi |( ger ber
sämmtlicheS Znchigeflügel; Krutoisr ,
Zuchtgerätherc. Graf , Geflügelzucht..
Auerbach , Heff. 623*

Aepavntnven
aller Art an Holzgegeuständeu schnell
und billig. Kaiserallee 63 . 3132

Eine Dogge ,
sprämiirt) , ist billig zu verkaufe « .
3200 Bad . Hof» Marienstrahe l .

Ein gulerhattener

jKindrrlihwrigkN
ist billig zu verkaufe « . 3167

Scheffelstraste 57 . 2. Stock.
Ein Kastenfitzwagen

I
mit Gummi reif ist billig zu »er¬
kaufe «. 3169

« ugarteustr . 29 , 2. St . Hiuterh .

Farm-BkkkMs.
Einen sehr schönen , rlttfähiae«

Farren , acht Slmmenthaler Raffe, hat
zu verkaufen Emil Kuh«, Uhland »
straft« L3. Karlsruhe . 3162

Tüchtige Maurer und
Taglöhner

finden sofort dauernde Beschiftigung.,Näh . Hirschstr . » 8 . 3028L.I
ttehrmädche «, welche das stteider «

machen erlernen wollen , können
eintreten. Auch findet rin Mädchen ,
welches das Kleidermachen erlernt hat,
Beschäftigung. Gartenstratze 8 a ,
parterre. 3165 .2.1

KklirliiiSS-Gksinh.
In mein Colonial- und Delikateffen -

Geschäft kann ein braver, junger
Mann unter günstigen Bedingungenin die Lehre treten. Kost u. Wohnung
im Hause . 1981 .4.4Ernst Dangmanni

Mannheim .
Wohu -

zu vermiethen. X 3179
Alauprechlstratze 16, ist eine Wohn -
41 «ng von zwei Zimmern, Kirche ,
Mansarde, Keller rc. im zweiten Stock
zu vermiethen . Näheres Herren -
stratze 16 im 3 . Stock des Querbaueü.
^ aiserstraßc 177 ist eine Mansav -
*1 denwohnnng , bestehend in zwet
Zimmern, Küche , Keller u . Kämmerchen
an eine kleine Familie per 23. April
zu vermiethen. Näheres im Laden.

Fesfingstraße 56
ist ein « öblirtes Zimmer sosorl
oder später zu vermiethen . Nähere »
4. Stock, links.
»Line Wohnung von 7- 8 Zimmern
V ' sobald als möglich innerhalb der
Stadt gesucht, Adresse unter 3166

IW die Expedition der »Bad . Pregr ' .



Sette 4. Basische Presse

für Confirmanden
empfehle ich in großer Auswahl .

schwarze glatte und gemusterte reinwollene Stoffe
in allen Preislagen ,

und creme wollene Kleiderstoffe ,
Batiste und gestickte Batistroben ,

Jacken , Capes , Kragen ,
schwarze Buxkins

für
ind Tuche

Kriaben -Anzüge SIS?

Badischer Frauen vereiv.
Das unter dem Protektorat Ihrer Königlichen Hoheit der

Großherzogin sichende Teminar zur Ausbildmig von Hans -
hattungslehl 'erinnen an Mädchenschulen (Volksschulen, Fort-
bildungs- und Haushaltungsschuleu, Instituten) beginnt seinen 5 . Kurs
Montag den I . Mai und schließt ihn Ende September .

Das Honorar beträgt für llnterricht, Kost und Wohnung 200 Mk.
Die in der Schlußprüfung besehenden Kurstheilnehmerinnener¬

halten von der Badischeir ^ berschulbehörde ein Befähigungszrugniß .
Anmeldungen wollen bis längstens 6 . April au den Unter¬

zeichneten Borstaild gerichtet weiden , der ans Verlangen auch Prospekte
versendet. 2672 .3,2

Karlsruhe, den 1 . März 1895.
Der Vorstand der Mthettuiig I .

Zu Confirmations -Geschenken
empfehle mein Lager in Gold - und Silfoerwaaren wegen
Umzug zu herabgesetzte » Preisen . 3181 .8.1
F. Scheitele , 8oIi>- ». Mttückittt ,

Gtbpt uzeustrntze S, beim Rondellplatz .
Vom 23 . April ab befindet sich mein Geschäft Kaiserstrnste 112

KARLSRUHE (Baden) ,
6 Kritgatrass « st, Fernaprech - Anschluss

' Nr, 74.

General -Vertreter
<ler Hiiuser

F. Cinzano I Cie ., Turin , für Vermouth u . Anti spuntsnte ,Boutillier , G . Briand & Cie ., Cognao ,
Lynch Frören , Weingüterbesitzer , Bordeaux ,Pedro Simö , Weingüterbesitzer, Jerez de In Frontera , für

Sherry , Madeira und Portwein ,Fran de P» Luque , Malaga , 11374*
Augugllarö , Lantin Sf Cie ., Trapani , für Marsala «

Deutsche Schaumweinfabrik Wachettheim (Pfalz).
Gebrüder Höhl , Schamwelnkellerei Geisenheim (Rheingau ) .

Speofsliiät : Kalserblume , feinster deutscher Sect.

Versandt ab Produetionsort zu Originalpreisen und ab Lager hier,

Preislisten auch inländischer Weiss- und Rothweina von 43 Pfg . und
65 Pfg . per Liter an stehen nebst Proben gerne zu Diensten.

I . Stüber ,
Großh. Hoflieferant,

Aarksruye,
Sarl-Friedrichstraße 20.

eiten^ Kakrik nnö
Ständige ZttrstMUng von Ztetten jeder Art L Kreistage. !

'£
schlafrimmereinrichümgen.

Importirte englische Bettstellen .
Srautauskattungen
iaranlte Jtttsfügtuttj ]

Die Petr Ölmotoren
aus der 11780 .24 .24

Schweiz. LooomotiY- und Maschinenfabrik Winterthur |
zeichnen sich aus durch bewährte Construction ,

hochfeine Ausführung , billigen Betrieb .
Vertretung für SUddeutsohand bei der

Giesserei u . Maschinenfabrik Konstanz, Wuhrmann Keller & Co. |
111

Aechter 130192 .2e .20
Trampier - Kaffee

ist anerkannt der beste
Kaffee - Zusatz.

C.Trampler, Lahr i . Baden.
(begründet 1793.

Ift der giitain Hciiilfe priniirt Bmlei 1894.

Karlsruhe
Amalien. tr. 46 _

Frankfurt juE"
Kitis . ntr . 1

RU DOLF HOSSEi
l.nnoncBn-Ännalime

'

[ für alla Zeitungen und Zeitschriften ]
Orlylnal - Zeltnage - Prelao
Koeten - Anschl &ge * Rabatt ]

14646 .52.11

H

Offnibacher - Grodit - Haus
10 Krentsatragge 10, 2 . Stock,

empfiehlt
Gonfirmsnelen -Artikel für Knaben und Mädchen ,
Herren « und Knaben - AnzQge , Püietdte , Hosen ,
Damen * und Kinder -Mäntel , Jaquettes , Capes .
Manufaktur » und WeisswaaPan , Sehune und Stiefel )
Betten , Mähet , Folste « waaren ,
Spiegel , Uhren ,
• emplette Ausstattungen

« 78.8 .«

kt ate guten Qualitäten zu den billigsten Preisen unter tOulantesten Zahlungsbedingungen.
Jf . Taniien bäum 9 Kreuzstrasse 16 , 2. stock .

schnell, sicher , gut und
billig nach Ameri¬
ka fahren will, wende
sich an . 8071 *
F . Kern, Karlsruhe ,

Are«,strahl »,
obrigkettl . concess Ge-
neral-Agent für Baden.

im
Mb Mtr. Cheviot j . An ?« , in eilenrsn>« : 8,40 Mk . « . to^ Mk . ftco.
ffe*. Nachn. Bpedjdim: Cheviots so*
Snrantirt reiner Laadwolle. —

tuter von Homo- , Abiu,*a. Paletot*
Stoffen, Cheviots, Huxkinsn . Kammgarnftoo. ia Diensten. Umtausch gestattet
LMiUohenborn,MettmftRii(R1ieiil.)• tr*ög reelle ehditL BefUfsqnelle.

Meinen Mitmenschen
welche Ikn Magenbeschwerden , Ver-
dauungSschwäche , Appctitmangkl rc .
leiden, Iheile ich herzlich gern und
»uentgeättch mit, wie sehr Ich selbst
daran gelitten, und wir Ich hiervon
befielt wurde. SS67.S2.34

Pastor a . D. JtfH * ln Bchreiber-
bau, (Rlesengebirge ).

Trauerbrikfe d!*
‘Ä

tigt Such - Prnikrrel der , V«d .
Preffe "

Roller 'scher
Stenographen'Berestr

Karlsruhe .
Jeden Di«n<tng und Dreftsg,Abend« 8 Uhr , Nebnng« - Awäm

in der Sespoldschule. 38iL
Der Vorstand.

Gebr. Kusterer,
Karlsruhe ,

Talephon Nr. 80, ZWcelär. **,
empfohlen au Febrikprssw«
Bierflaschen ,

Vi und */,,
mH SiemensPatent- oder Bügel-
vereehlSwen, ab Lager hier oder

ah Fabrik ;
ferner Fluchen «hm

Verschlösse, sowie
slnzslnc BestandtheUe

zu VsrschlOsssne
FlaschenspOlmaSohlnsn ,

Abfallapparate ,AbfOII sohläuohe ,
Flaschenkasten und

-Kisten . 10246*

Feinschmecker
lassen sich immer wieder rin Sortiment

Delikatessen
von mir senden und sind voll de«
Lobet über die unübertrefflich«
Qualität und Billigkeit (bedingt
durch den großen Umsatz.

Jedes Sortiment » stet M . 4»—
und enthalt : 1 extrafeine Cervclatr
Wurst . 1 egtrafeine Salamiwurst »
I Flasche Bordeaux (ansgcz. Roth -
wein ) , 1 Flasche anSgez. Eognak,
garantirt and Wel » gebrannt (also
cichter (Voflnac) , 1 Dose Oelsardiue«,
«0 Stück echtes Nürnberger De»-
katest-Confect,außergewSH » l . schmack¬
haft, prächtige, originelle Sachen. Wer
noch nicht von mir bezogen , lass« sich
obiges Sortiment koinmen , alle Er-
ivartungen werdenübertroffen. Adrrffe
für Briefe und Postanweisungen :
Ford . Gebhardt , Delikatessen es
t;ro8 — en dfitail , N rnberg 1384*

I -fy Direct ^
aus dem Gebirge

stammt meine
Speo lallt & t

Schl . Geblrgshalbleine»
74 cm breit f»13

30 cm breit 14 M., mein #
Schl . Geöirgsrelnleinen
70 om breit för 18 M-,
82 cm breit für 17 M.. das
Schock 33-/. Meter bis
zu den IVlnsten Quak

Viele AnerVenmings -Sc.brelben .
ftpec . tiuitcrtuch von sammtuoben

Leinen -Artikeln , wie EettaDchcu ,
Inlette , Breil , Hand * a . Taschen¬
tücher . Tinrhttteher , Hatln , Wallis
PiquC - Barchend etc . etc . franco .

J . CRUBER ,
über • Glanan I. Behl .

Kamerun -
Cacao .

Marke : „ Allna « eermanaM .
Der erste Caeao , welcher au«

deutschen Kolonie » tn dm Handel
gebracht wird . Qnalitstt «nd Ow
schmackunübertroffen . 13222. 14.13

Zn beziehen au« den meistm Colo¬
nial - »nd Materialwaarrn - Me>
schäften «. Cendttoreie «.

Engros -Lagei *
für « nden «nd dnyr. Vf»l, »ei
Jul. Eglinger & Co„

^flnnnhrim .
D AirAn Sie Geststge » kauf, du»
06YOP fTa»* *• frk. Mein Brei«uxtlvl buch ü. I . beste Nnst. u

« chßgestügel d. Welt und sämik»
«chtgerüthe z. »erlang . — Fetnstri

natnrr. APfetwein Mk. 1«. — 1«
Ltr., von 30 ßir. an gea. Nach».Grat , - eflügelg . n. 0df
dach. Hessen.
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